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Herren Landesklasse Gr. 1

TSV Untereisesheim : TSG 1845 Heilbronn II 
Samstag, 04.02.2023, 17:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSV Untereisesheim und der TSG 
1845 Heilbronn II

Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Krug / Gligorov nach ca. 4 Stunden
den Matchball für die TSG 1845 Heilbronn II im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 1 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Untereisesheim. Das Heimteam konnte im 12.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der TSV Untereisesheim nun ein Punkteverhältnis von 17:7 in der
Tabelle auf, während der die TSG 1845 Heilbronn II 10:12 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Schulze / Hesser bei
ihrem Sieg gegen Schmalz / Jain und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich waren Hart / Hadlaczky bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Krug / Gligorov
dann doch niedergerungen worden. Chancenlos waren Dettmar / Jung gegen Jansohn / Morisse
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Andreas Schulze wehrte eine 1:0 Satzführung von
Robin Gligorov ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Thomas Hesser gegen Vladislav
Krug hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim 3:0-Erfolg gegen
Saumya Jain zeigte Torsten Hart seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Betrübt über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Leon Schmalz war danach Kurt Dettmar, obwohl er alles gegeben hatte. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Peter Jung und Julien Morisse entschieden, das
Peter Jung letztendlich gewann. Chancenlos war Harald Hadlaczky gegen Patrick Jansohn nicht,
aber mehr als ein 6:11, 11:5, 10:12, 6:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Untereisesheim und der TSG 1845 Heilbronn II. Wenig Gegenwehr leistete Andreas Schulze bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Vladislav Krug, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
gleichstark einzustufen gewesen waren. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Thomas Hesser und Robin Gligorov, das Thomas Hesser letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Leon Schmalz war für
Torsten Hart schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Kurt Dettmar gewann gegen Saumya Jain mit 3:
2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Peter Jung und
Patrick Jansohn beendet, das Peter Jung letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven.
Nicht einen Satzgewinn überließ Harald Hadlaczky seinem Gegner Julien Morisse beim
überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Krug / Gligorov hatten
Schulze / Hesser nur im ersten Satz eine Chance. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden
ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Untereisesheim tritt dabei geben die SU Neckarsulm IV an,
während es die TSG 1845 Heilbronn II mit dem TSB Horkheim zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Untereisesheim

Doppel: Schulze / Hesser 1:1, Hart / Hadlaczky 0:1, Dettmar / Jung 0:1 
Einzel: A. Schulze 1:1, T. Hesser 1:1, T. Hart 1:1, K. Dettmar 1:1, P. Jung 2:0, H. Hadlaczky 1:1 

 TSG 1845 Heilbronn II
Doppel: Krug / Gligorov 2:0, Schmalz / Jain 0:1, Jansohn / Morisse 1:0 
Einzel: V. Krug 2:0, R. Gligorov 0:2, L. Schmalz 2:0, S. Jain 0:2, P. Jansohn 1:1, J. Morisse 0:2


